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1. Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung

Handelsname KO Spray Neu

Hersteller / Lieferant W. Neudorff GmbH KG
An der Mühle 3, D-31860 Emmerthal
Telefon +49- (0) 5155/624-0 (Zentrale), Telefax +49- (0) 5155/6010, 
Telex --

Auskunftgebender Bereich Betriebsleitung / Labor
Telefon +49- (0) 5155/624-102 (-165)

Notfallauskunft Giftzentrale Berlin
Telefon +49- (0) 30/19240

2. Zusammensetzung/Angaben zu den Bestandteilen

Chemische Charakterisierung
Sprühmittel mit insektizidem Wirkstoff.

Gefährliche Inhaltsstoffe
CAS-Nr. Bezeichnung [%] Einstufung

000074-98-6 Propan F+ R12
000106-97-8 Butan F+ R12
008003-34-7 Pyrethrine einschl.Cinerine 0,3 Xn R20/21/22
026002-80-2 d-Phenothrin 0,15 N R50-53-57

3. Mögliche Gefahren

R-Sätze
12 Hochentzündlich.

Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt
Hochentzündlich.
Schädlich für Wasserorganismen.

4. Erste Hilfe

Allgemeine Hinweise
Betroffene an die frische Luft bringen.

Nach Einatmen
Für Frischluft sorgen.
Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen.

Nach Hautkontakt
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit Wasser und Seife.

Nach Augenkontakt
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken
Bei auftretenden Beschwerden Arzt aufsuchen.

Hinweise für den Arzt / Mögliche Symptome
Bisher keine Symptome bekannt.

Hinweise für den Arzt / Behandlungshinweise
Kein spezifisches Antidot bekannt. Behandlung symptomatisch.
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5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Geeignete Löschmittel
Wasser
Schaum
ABC-Pulver
Kohlendioxid

Besondere Gefährdung durch den Stoff, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase
Bei Einwirkung erhöhter Temperaturen  besteht Berstgefahr. Das Treibgas ist hochentzündlich.

Besondere Schutzausrüstung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

Sonstige Hinweise
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
Für ausreichende Lüftung sorgen.

Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

Verfahren zur Reinigung/Aufnahme
Mittelbeläge mit warmer Soda- oder Seifenlösung reinigen.

7. Handhabung und Lagerung

Hinweise zum sicheren Umgang
Aquarien sind abzudecken und deren Belüftung abzustellen, da für Fische und Reptilien giftig.
Nicht auf unverpackte Lebensmittel sprühen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Im Brandfall Behälter mit Wasser kühlen. Bei großer Hitzeeinwirkung besteht Berstgefahr.

Anforderung an Lagerräume und Behälter
Für die Lagerung ist die TRG 300 zu beachten.

Zusammenlagerungshinweise
Nicht zusammen mit Futtermitteln lagern.
Nicht zusammen mit Lebensmitteln lagern.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
Kühl lagern, Erhitzen führt zu Druckerhöhungen und Berstgefahr.

Lagerklasse 2B

8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten
CAS-Nr. Bezeichnung Art [mg/m³] [ml/m³] Bemerkung

000074-98-6 Propan MAK 1800 1000
000106-97-8 Butan MAK 2350 1000
008003-34-7 Pyrethrum MAK,EG 5 E 25

Atemschutz
Atemschutz bei hohen Konzentrationen.

Handschutz
Schutzhandschuhe

Augenschutz
Schutzbrille
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Körperschutz
leichte Schutzkleidung

Allgemeine Schutzmaßnahmen
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.

Hygienemaßnahmen
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.
Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten.

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Form
Aerosol

Geruch
charakteristisch

Sicherheitsrelevante Daten
Wert Temperatur Bei Methode Bemerkung

pH-Wert im 
Lieferzustand

7,5

Brandfördernde Eigenschaften
Das Treibgas ist hochentzündlich.

Weitere Angaben
Aufgrund der Produktform (Druckbehälter, Aerosol)  können hier nur wenige Angaben gemacht werden.

10. Stabilität und Reaktivität

Zu vermeidende Bedingungen
Nicht gegen Flammen oder auf glühenden Gegenstand  sprühen.
Wegen des hohen Dampfdruckes besteht bei Temperaturanstieg Berstgefahr der Gefässe.

Weitere Angaben
Stabil bei Raumtemperatur.
Gebrauchsanweisung beachten!

11. Angaben zur Toxikologie

Akute Toxizität/Reizwirkung / Sensibilisierung

Wert/Bewertung Spezies Methode Bemerkung

LD50 Akut Oral > 2000 mg/kg Ratte Berechnung

Reizwirkung Haut nicht reizend

Reizwirkung 
Auge

nicht reizend

Sensibilisierung 
Haut

nicht sensibilisierend

Sensibilisierung 
Atemwege

nicht sensibilisierend

Allgemeine Bemerkungen
Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (88/379/EWG) vorgenommen.
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12. Angaben zur Ökologie

Allgemeine Hinweise
Giftig für Kaltblüter (Fische,  Fischnährtiere, Insekten, Reptilien).
Der Wirkstoff "Pyrethrine" zersetzt sich unter Sauerstoff- und Lichteinwirkung innerhalb von 24 h fast vollständig.

13. Hinweise zur Entsorgung

Abfallschlüssel Abfallname
06 13 01 anorganische Pestizide, Biozide und Holzschutzmittel
15 01 99 D1 Verpackungen mit schädlichen Verunreinigungen

Empfehlung für das Produkt
Bei Schadstoffsammelstellen abgeben.

Empfehlung für die Verpackung
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender Reinigung einer 
Wiederverwendung zugeführt werden.

Empfohlenes Reinigungsmittel
Verunreinigte Flächen gründlich mit Detergentien reinigen, Lösemittel vermeiden.

Allgemeine Hinweise
Haushaltsmengen können bei der örtlichen Schadstoffsammlung abgegeben werden.
Gebrauchsanweisung beachten!

14. Transportvorschriften

Landtransport (ADR/RID/GGVS/GGVE)
Bezeichnung des Gutes Druckgaspackung

Klasse/Ziffer/Buchstabe 2 / 5 A

Gefahr-Nr. --

Stoff-Nr. 1950

Bemerkungen
Gefahrzettel "Aerosol"
Label "UN 1950 in Raute"

Seeschiffstransport IMDG/GGV See
Marine pollutant keine

15. Vorschriften

Hinweise zur Kennzeichnung
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet.

Kennzeichnung
F+ Hochentzündlich

R-Sätze
12 Hochentzündlich.

S-Sätze
13 Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
16 Von Zündquellen fernhalten --- Nicht rauchen.
23.4 Aerosol nicht einatmen.
9000 Außer Reichweite von Kindern aufbewahren.

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
0,15 % d-Phenothrin, 0,3 % Pyrethrine einschl.Cinerine
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Besondere Kennzeichnung bestimmter Zubereitungen
Außer Reichweite von Kindern aufbewahren.
Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenstrahlung und Temperaturen über 50 °C schützen. Auch nach Gebrauch nicht 
gewaltsam öffnen oder verbrennen.
Bei nicht außreichender Belüftung ist die Bildung von explosiven Gemischen möglich.

Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung
Anwendung nur durch den gewerblichen Schädlingsbekämpfer.

Klassifizierung nach VbF VbF: Unterliegt nicht der Verordnung brennbarer Flüssigkeiten.

Wassergefährdungsklasse 2 Selbsteinstufung

16. Sonstige Angaben

Empfohlene Verwendung und Beschränkungen
Gebrauchsanweisung beachten.
Das Produkt darf nur durch einen anerkannten Schädlingsbekämfper angewendet werden.
Das Produkt darf nicht mit Präparaten fremder Herkunft gemischt oder gleichzeitig ausgebracht werden, da chemische 
Reaktionen auftreten können, welche die Wirkung/Toxizität nachteilig verändern können und deren Auswirkung nicht 
vorhersehbar sind.

Weitere Informationen
Alle vorstehenden Angaben entsprechen dem heutigen Stand unserer Kenntnis. Diese Angaben beschreiben das Produkt im 
Hinblick auf sicherheitstechnische Daten; sie stellen keine Eigenschaftszusicherung im Sinne einer technischen Spezifikation dar.


